
  

Liebe Schwestern und Brüder im Pas-
toralverbund Nördliches Siegerland, 

 

bald sind schon wieder Herbstferien. 
Während ich dieses Vorwort schreibe, 
liegen die Sommerferien allerdings noch 
gar nicht lange zurück. Die ersten Schul-
tage sind geschafft, neue Stundenpläne 
geschrieben und der Alltag nimmt lang-
sam wieder Fahrt auf. In den vergange-
nen Wochen durfte ich einige Einschu-
lungsgottesdienste feiern – mit unseren 
Schulanfängerinnen und Schulanfängern 
und ebenso mit den Kindern, die nun in 
die fünfte Klasse gewechselt sind. 

 
Für die Fünftklässler stand dabei ein 
Satz im Mittelpunkt: „Du bist gut ge-
nuuug!“ Ein Satz, der zunächst vielleicht 
ein wenig ungewohnt klingt. Denn wie oft 
haben wir das Gefühl, noch besser wer-
den zu müssen: bessere Noten, mehr 
Leistung, sportlicher, erfolgreicher, be-
liebter. Gerade Kinder und Jugendliche 
erleben schnell, dass sie sich verglei-
chen – mit anderen, mit deren Leistun-
gen und manchmal auch mit den eige-
nen hohen Erwartungen. 

 
In der Geschichte von Max Lucado „Du 
bist einmalig!“ begegnen wir den 
Wemmicks, kleinen Holzfiguren, die ei-
nander ständig mit Sternen und Punkten 
bewerten. Und irgendwann glaubt der 
kleine Punchinello selbst, dass diese 
Bewertungen etwas über seinen Wert 
aussagen. Doch bei Eli, dem Holzschnit-
zer, erfährt er etwas ganz anderes: Er ist 
wertvoll, weil er von Eli geschaffen und 
geliebt ist. Nicht wegen seiner Leistun-
gen. Nicht wegen der Meinung anderer. 
Einfach, weil er er selbst ist. 

 
„Du bist gut genuuug!“ bedeutet deshalb 
nicht: Du musst dich nicht mehr entwi-

ckeln oder darfst keine Fehler machen. 
Es bedeutet vielmehr: Dein Wert hängt 
nicht davon ab, was du leistest. Du 
musst dir deinen Wert nicht verdienen. 
Du bist angenommen und geliebt – von 
Gott, der dich wunderbar gemacht hat. 
(Vgl. Psalm 139) 

 
Vielleicht ist Ihnen der Ausdruck „Du bist 
gut genuuug!“ in den vergangenen Mo-
naten schon einmal begegnet. Er 
stammt aus einem aktuellen Lied und 
wurde vor allem über das Internet be-
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kannt. Die bewusst in die Länge gezo-
gene Endung „genuuug“ macht den Satz 
unverwechselbar. Inzwischen hat es „Du 
bist gut genuuug!“ sogar in die Auswahl 
der Jugendwörter geschafft. 

 
Was zunächst nach einem typischen 
Ausdruck aus der digitalen Welt klingt, 
trägt dabei eine Botschaft in sich, die 
erstaunlich gut zu unserem christlichen 
Glauben passt: Du musst nicht perfekt 
sein. Du musst dich nicht ständig mit 
anderen vergleichen. Du bist gut genug 
– so wie du bist. Und du bist von Gott 
geliebt. 

 
Vielleicht ist gerade das eine schöne 
Gelegenheit, die Sprache und Lebens-
welt junger Menschen ernst zu nehmen 
und darin Gedanken und Fragen zu 
entdecken, die uns alle betreffen. Denn 
auch wir Erwachsenen kennen das Ver-
gleichen und Bewerten. Auch wir brau-
chen manchmal die Zusage: Du bist gut 
genuuug! 

 
Doch unser Glaube geht noch einen 
Schritt weiter: Gott sagt nicht nur „Du 
bist gut genug“, sondern er begleitet uns 
auf unserem Lebens- und Glaubens-
weg. Er traut uns etwas zu und schenkt 
uns seinen Geist. 
Das dürfen wir besonders am 17. Okto-
ber um 17.00 Uhr in St. Augustinus in 
Dahlbruch feiern. An diesem Tag emp-
fangen 23 Firmlinge das Sakrament der 
Firmung. 

Die Firmung ist dabei weit mehr als ein 
schöner Festtag oder der Abschluss 
einer Vorbereitungszeit. In diesem Sak-
rament schenkt Gott den Jugendlichen 
seinen Heiligen Geist. Er stärkt und be-
stärkt sie für ihren weiteren Lebens- und 
Glaubensweg. Die Firmlinge dürfen da-
rauf vertrauen, dass Gott ihnen nahe ist, 
ihnen Kraft schenkt und sie in ihrem 
Leben begleitet. 
 
In der Firmung werden sie darin be-
stärkt, ihren Glauben immer mehr als 
ihren eigenen Glauben zu entdecken 
und zu leben. Sie dürfen Fragen stellen, 
Zweifel haben und nach Antworten su-
chen. Sie dürfen ihren eigenen Weg 
gehen und zugleich wissen: Ich gehe 
diesen Weg nicht allein. Gottes Geist ist 
bei mir. Er schenkt mir Mut, Orientierung 
und Kraft. 
 
Dabei ist die Firmung auch eine Zusage 
und ein Auftrag: Gott traut jungen Men-
schen etwas zu. Er schenkt ihnen sei-
nen Geist nicht nur für sie selbst, son-
dern damit sie ihre Begabungen einbrin-
gen, Verantwortung übernehmen und 
unsere Gemeinschaft mitgestalten kön-
nen. Kirche braucht junge Menschen – 
ihre Fragen, ihre Ideen, ihre Begeiste-
rung und auch ihre kritischen Stimmen. 
 
Dazu möchte auch unser neuer Jugend-
treff „Cross-Point“ ein Ort sein. Ein Ort, 
an dem Jugendliche Gemeinschaft erle-
ben, miteinander ins Gespräch kommen, 
Fragen stellen und ihren Glauben entde-
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cken und leben können. Die nächsten 
Termine sind: 
 

2. Oktober und 11. Dezember, jeweils 
um 18.45 Uhr nach der Hl. Messe in St. 
Vitus, Hilchenbach 
6. November um 18.45 Uhr im Johan-
nesheim in Kreuztal 
 
Herzliche Einladung an alle Jugendli-
chen, dabei zu sein und den „Cross-
Point“ mit Leben zu füllen! 
 
Wenn ich an die Einschulungsgottes-
dienste und an die bevorstehende Fir-
mung denke, entdecke ich einen schö-
nen gemeinsamen Gedanken: An ver-
schiedenen Stationen unseres Lebens 
brauchen wir die Zusage, dass wir ange-
nommen sind – und zugleich die Ermuti-
gung, unseren nächsten Schritt zu ge-
hen. 
 
Den Kindern, die gerade neu in der 
Schule angefangen haben, gilt die Zusa-
ge: Du bist gut genuuug. Den Jugendli-
chen, die ihren Weg in der fünften Klas-

se oder darüber hinaus suchen, gilt sie 
ebenso. Und unseren Firmlingen dürfen 
wir zusprechen: Gott glaubt an dich. Er 
schenkt dir seinen Heiligen Geist. Er 
stärkt dich für deinen Weg und traut dir 
zu, deinen Glauben in die Welt zu tra-
gen. 
 

So wünsche ich unseren Firmlingen, 
dass sie das Firmsakrament nicht nur als 
einen besonderen Tag in Erinnerung 
behalten, sondern immer wieder aus 
seiner Kraft leben können. Möge der 
Heilige Geist sie stärken, wenn sie muti-
ge Entscheidungen treffen müssen, 
ihnen Orientierung geben, wenn ihr Weg 
unübersichtlich wird, und ihnen den Mut 
schenken, als Christinnen und Christen 
ihren eigenen Weg zu gehen. 
 
Und vielleicht können auch wir als Ge-
meinde unsere Firmlinge auf ihrem Weg 
begleiten – nicht mit Sternen und Punk-
ten, sondern mit Vertrauen, Interesse 
und Ermutigung. Denn Glaube wächst 
dort, wo Menschen erfahren: Ich bin 

angenommen. Ich bin nicht allein. Und 
Gott traut mir etwas zu. 
 
So nehmen wir aus dem Gedanken „Du 
bist gut genuuug!“ auch für uns selbst 
etwas mit. Wir müssen nicht perfekt sein 
und nicht ständig beweisen, dass wir 
etwas wert sind. Wir dürfen darauf ver-
trauen, dass Gott uns kennt, uns liebt 
und uns mit unseren Stärken und 
Schwächen annimmt. Und zugleich dür-
fen wir darauf vertrauen, dass er uns 
immer wieder Neues zutraut. 
 
Ich wünsche uns allen Menschen, die 
uns stärken, und das Vertrauen, dass wir 
auf unserem Weg nicht allein sind: Gott 
geht mit uns, trägt uns und schenkt uns 
immer wieder neuen Mut. 

Ihre  

 

 

 

Regina Tanger, Gemeindereferentin 

Zeiten der gemeinsamen Gottesbegegnung vom 27. September bis 25. Oktober 

Samstag, 26. September Hl. Kosmas und hl. Damian, Marien-Samstag 

18:00 St. Anna Herzhausen Vorabendmesse  † Elmar Kreuz 

Sonntag, 27. September 26. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: für die Förderung von Priesterberufen in Lateinamerika 

09:30 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Hochamt  † Elfriede Baluch 

11:15 St. Augustinus Dahlbruch Hochamt   

15:30  Ausgrabungsgelände Altenberg Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der Sternwallfahrt 

Montag, 28. September Hl. Wenzel, Hl. Lioba, Hl. Lorenzo Ruiz und Gefährten 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 29. September HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. RAFAEL 

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet   

Mittwoch, 30. September Hl. Hieronymus 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

Donnerstag, 01. Oktober Hl. Theresia vom Kinde Jesus 

09:00 St. Augustinus Dahlbruch Heilige Messe gestaltet von der Gruppe "Frauen in der Gemeinde" 
mit anschließendem Frühstück im Augustinusheim   

15:30 Seniorenheim Helberhausen Katholischer Gottesdienst 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier   

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 02. Oktober Heilige Schutzengel 

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

17:30 St. Vitus Hilchenbach Rosenkranzandacht   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Heilige Messe   

Samstag, 03. Oktober Hll. Ewalde, Marien-Samstag 

18:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier   
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Sonntag, 04. Oktober 27. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

09:30 St. Vitus Hilchenbach Hochamt mit Minibrot-Aktion und Anmeldung der neuen Kommuni-
onkinder  † Anneliese Weber 

11:15 St. Ludger und Hedwig Krombach Hochamt mit Minibrot-Aktion   

15:30  Eichenhof Kreuztal-Stendenhof Erntedank-Gottesdienst am besonderen Ort 

Montag, 05. Oktober Hl. Meinolf von Böddeken, Hl. Faustina Kowalska 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 06. Oktober Hl. Bruno 

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet   

Mittwoch, 07. Oktober Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

Donnerstag, 08. Oktober  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Kommunionempfang unter beiden Gestalten   

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 09. Oktober Hl. Dionysius, Hl. Johannes Leonardi 

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

17:30 St. Vitus Hilchenbach Rosenkranzandacht   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Wort-Gottes-Feier   

Samstag, 10. Oktober Marien-Samstag 

18:00 St. Anna Herzhausen Vorabendmesse 3. Jahresamt † Markus Stiehler, †† Familie Kringe, 
†† Familie Josef Kreuz 

Sonntag, 11. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

09:30 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) „Spürbar Sonntag“-Hochamt mit Kindergottesdienst und Minibrot-
Aktion  † Willi Hölscher 

11:15 St. Augustinus Dahlbruch Hochamt  

Montag, 12. Oktober  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 13. Oktober  

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet   

10:00 Diakonie-Seniorenresidenz Buschhütten Katholische Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier 

Mittwoch, 14. Oktober Hl. Kallistus I. 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

08:15 Schulhof der St. Martin-Schule Kreuztal Schulgottesdienst 

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

16:00 Diakonisches Seniorenzentrum Hilchenbach Katholischer Gottesdienst im Wohnbereich Ginsburg (3. Etage)   

16:30 Diakonisches Seniorenzentrum Hilchenbach Katholischer Gottesdienst im Wohnbereich Kindelsberg (4. Etage)   

Donnerstag, 15. Oktober Hl. Theresia von Jesus (von Ávila) 

06:00 St. Augustinus Dahlbruch Eucharistische Anbetung vor der Frühmesse   

07:00 St. Augustinus Dahlbruch Frühmesse   

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Kommunionempfang unter beiden Gestalten   

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 16. Oktober St. Ludger und Hedwig Krombach, Hl. Gallus, Hl. Margareta Maria Alacoque, Hl. Hedwig von Andechs 

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

17:30 St. Vitus Hilchenbach Rosenkranzandacht   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Heilige Messe  

19:00 Gemeindehaus der Freien ev. Gemeinde Ökumenisches Stadtgebet in Hilchenbach 
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Samstag, 17. Oktober Marien-Samstag 

15:00 St. Augustinus Dahlbruch Firmfeier mit Weihbischof Josef Holtkotte 

18:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier 

Sonntag, 18. Oktober 29. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

09:30 St. Vitus Hilchenbach Hochamt mit anschließendem Steh-Café † Klaus Glaubitz, †† Familie 
Henn-Seifert-Glaubitz / †† Eltern Czaja, †† Maria und Bernhard Langer 

11:15 St. Ludger und Hedwig Krombach Hochamt   

12:15 St. Ludger und Hedwig Krombach Tauffeier   

Montag, 19. Oktober Hl. Paul vom Kreuz, Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jogues und Gefährten 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 20. Oktober Hl. Wendelin 

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet  
† Johanna Wallerus 

Mittwoch, 21. Oktober Hl. Ursula und Gefährtinnen 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

16:00 Pflegehotel Addeberg Hilchenbach Katholischer Gottesdienst  

Donnerstag, 22. Oktober Hl. Johannes Paul II. 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Kommunionempfang unter beiden Gestalten 
Sechswochenamt † Klara Maria Bolik 

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 23. Oktober Hl. Johannes von Capestrano 

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

17:30 St. Vitus Hilchenbach Rosenkranzandacht   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Heilige Messe   

Samstag, 24. Oktober Hl. Antonius Maria Claret, Marien-Samstag 

18:00 St. Anna Herzhausen Vorabendmesse mit anschließendem Steh-Café 
†† Irmtraud und Bruno Sprey 

Sonntag, 25. Oktober 30. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: Weltmissionssonntag 

09:30 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Hochamt   

11:15 St. Augustinus Dahlbruch Hochamt mit anschließendem Steh-Café 

12:15 St. Augustinus Dahlbruch Tauffeier für Jan Matteo Collenberg   

LESEORDNUNG VOM 27. SEPTEMBER BIS 25. OKTOBER 

GOTTES WORT FÜR UNS 

26. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung Ez 18, 25-28 
Antwortpsalm Ps 25 (24), 4-5.6-7.8-9 (R: 
6 ab) 
2. Lesung Phil 2, 1-11 
Evangelium Mt 21, 28-32 
 

27. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung Jes 5, 1-7 
Antwortpsalm Ps 80 (79), 9 u. 12.13-
14.15-16.19-20 (R: Jes 5, 7a) 
2. Lesung Phil 4, 6-9 
Evangelium Mt 21, 33-44 

28. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung Jes 25, 6-10a 
Antwortpsalm Ps 23 (22), 1-3.4.5.6  
(R: vgl. 6b) 
2. Lesung Phil 4, 12-14.19-20 
Evangelium Mt 22, 1-14 
 

29. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung Jes 45, 1.4-6 
Antwortpsalm Ps 96 (95), 1 u. 3.4-5.7-
8.9 u. 10abd (R: 7b) 
2. Lesung 1 Thess 1, 1-5b 
Evangelium Mt 22, 15-21 

30. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung Ex 22, 20-26 
Antwortpsalm Ps 18 (17), 2-3.4 u. 47.51 
u. 50 (R: 2a) 
2. Lesung 1 Thess 1, 5c-10 
Evangelium Mt 22, 34-40 
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Verstorben und gerufen zum 
Leben:  

† Ana Sicaji aus Krombach im 
Alter von 84 Jahren, † Maria Klara Bolik 
aus Eichen im Alter von 87 Jahren, † 
Charlotte Weidlich aus Hilchenbach im 
Alter von 99 Jahren.  

Herr, nimm Du Dich unserer Verstorbe-
nen an. Wir wissen sie bei Dir geborgen. 
Amen. 

Der Pastoralverbundsrat trifft sich … 

zu seiner nächsten Sitzung am Mittwoch, 
30. September, um 19:30 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Vitus in Hilchenbach. 
Alle Mitglieder erhalten eine schriftliche 
Einladung mit den Tagesordnungspunk-
ten. 

Firmvorbereitung und Firmfeier 

Am Samstag, 3. Oktober, verbringen die 
Jugendlichen, die sich auf die Firmung 
vorbereiten, einen gemeinsamen Tag im 
Gemeindezentrum St. Vitus in Hilchen-
bach.  

Am Montag und Dienstag, 12. und 13. 
Oktober, endet für die Firmbewerberin-
nen und Firmbewerber die Firmvorberei-
tung mit einem Abend der Barmherzig-
keit jeweils um 19:00 Uhr in der St. Au-

gustinus-
Kirche in 
Dahlbruch. 
Bei diesem 
Abend be-
steht für die 
Jugendli-
chen die 
Gelegen-
heit, das 
Sakrament 
der Buße 
zu empfan-
gen.  

Die Firmfei-
er findet am Samstag, 17. Oktober, um 
15:00 Uhr in der St. Augustinus-Kirche in 
Dahlbruch statt. Im Rahmen dieser Feier 
spendet der Paderborner Weihbischof 
Josef Holtkotte 23 Jugendlichen die Fir-
mung.  

Zu diesem Festhochamt sind alle Ge-

meindemitglieder aus dem Pastoral-

verbund herzlich eingeladen.  

Wir wollen die Jungen und Mädchen in 
unser Gebet einschließen und darum 
bitten, dass der Heilige Geist sie auf 
ihrem Weg begleiten möge, damit sie 
lebhaft glauben und glaubhaft leben. 

INFOS UND VERANSTALTUNGEN 

AUS DEM PASTORALVERBUND 

Sonntag der Weltmission 2026:  

„Sei mutig und stark“ (Jos 1,6) 

Mut braucht es jeden Tag: für Familien, 
die nach Zyklonen wieder neu anfangen 
müssen. Für Kinder, die früh Verantwor-
tung übernehmen und oft nur wenige 
Jahre zur Schule gehen können. Für 
Menschen, die trotz großer Herausfor-
derungen ihren Glauben und ihre Hoff-
nung nicht verlieren. 

In Madagaskar erfahren viele Men-
schen, wie stark Gemeinschaft und 
Glaube tragen können. Ordensschwes-
tern, Priester und kirchliche Gemeinden 
stehen Familien zur Seite, begleiten 
Kinder und machen Menschen Mut, 
ihren Weg weiterzugehen. Gerade in 
abgelegenen Regionen ist die Kirche oft 
die einzige verlässliche Unterstützung. 

Unter dem Leitwort „Sei mutig und 
stark“ (Jos 1,6) ruft missio zum Sonntag 
der Weltmission am 25. Oktober 2026 
zur Solidarität mit den Menschen in Ma-
dagaskar und in den ärmsten Diözesen 
weltweit auf. Der Sonntag der Weltmissi-
on wird in diesem Jahr zum 100. Mal 
gefeiert. Seit nun 100 Jahren macht er 
sichtbar, was Weltkirche bedeutet. 
Christinnen und Christen weltweit ste-
hen füreinander ein – im Gebet, in der 
Solidarität und durch konkrete Hilfe. Der 
Weltmissionssonntag erinnert daran, 
dass wir über Länder- und Kontinental-

grenzen hinweg miteinander verbunden 
sind und Verantwortung füreinander 
tragen. 

Ihre Spende - bei der Kollekte in unse-
ren Gottesdiensten am 24. und 25. Ok-
tober oder per Überweisung auf das 
untenstehende Konto - ist ein sichtbares 
Zeichen dafür und hilft, Hoffnung weiter-
zugeben. Herzlichen Dank. 

Spendenkonto: 
IBAN DE23 3706 0193 0000 1221 22 

Gottesdienste an besonderen Orten – 
Erntedank auf dem Eichenhof  
 

In der Reihe Gottesdienste an besonde-
ren Orten feiern wir am 4. Oktober Ern-
tedank auf dem Biolandhof „Eichenhof“ 
in Kreuztal-Stendenbach. Es steht unter 
dem Leitgedanken „Wir sind nicht Be-
sitzer der Schöpfung. Wir sind Teil 
von ihr.“   
In diesem Jahr jährt sich am 4. Oktober 
der 800. Todestag von Franz von Assisi. 
Im Gottesdienst wollen wir daher auch 
über den Mann reflektieren, der freiwillig 
einfach lebte und der die Schöpfung als 
Schwester und Bruder ansprach. 
Nach dem Gottesdienst sind wir zu ei-
nem Rundgang auf dem Eichenhof ein-
geladen und wollen miteinander über 
Schöpfungsverantwortung, aber auch 
über Sorgen und Probleme in der Land-
wirtschaft ins Gespräch kommen - ins-
besondere mit Blick auf die ökologische 
Landwirtschaft und über die Direktver-
marktung ihrer Produkte.  

Herzliche Einladung zu diesem beson-
deren Gottesdienst am 4. Oktober um 
15:30 Uhr auf dem Eichenhof in 
Kreuztal-Stendenbach, Eichenhof 1.  
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Besondere geistliche Angebote 

  Die nächste Beichtgelegenheit besteht am Samstag, 7. November, um 17:30 Uhr 
vor der Vorabendmesse in der St. Anna-Kapelle in Herzhausen 

 Die nächste Frühmesse besonders für alle Frühaufsteher und Berufstätigen feiern 
wir am Donnerstag, 15. Oktober, um 7:00 Uhr in der St. Augustinus-Kirche in Dahl-
bruch. Bitte beachten: Ab sofort besteht vor jeder Frühmesse von 6:00-6:45 Uhr 
die Gelegenheit zur stillen Anbetung des Allerheiligsten. 

 Zeit mit dem Herrn: Jeden Donnerstag nach der Abendmesse von 18:45 - 19:30 
Uhr in der St. Ludger und Hedwig-Kirche in Krombach laden wir zum gemeinsamen 
Beten vor dem Allerheiligsten ein.  

 Die nächste „Spürbar-Sonntag“-Messe zur besonderen Einstimmung auf den 
Sonntag als „Tag des Herrn“ ist am Sonntag, 11. Oktober, um 9:30 Uhr in der St. 
Johannes-Kirche in Kreuztal. 

Gemeinsam im Glauben unterwegs - 
Ökumenische Sternwallfahrt  

Am Sonntag, 27. September, machen 
wir uns bei der traditionellen Sternwall-
fahrt zum Altenberg mit den evangeli-
schen Kirchengemeinden Hilchenbach 
und Dahlbruch-Müsen wieder ökume-
nisch auf den Weg zum Altenberg. 

Los geht es für alle Fußwallfahrer von 
verschiedene Startpunkten: Um 14:00 
Uhr ab Irlenhecken und Freibad Müsen 
oder um 14:30 Uhr ab Kapellenschule 
Littfeld. Um 15:30 Uhr beginnt auf dem 
Altenberg unter freiem Himmel ein öku-
menischer Gottesdienst.  

Sitzgelegenheiten und Sanitäranlagen 
sind vor Ort vorhanden.  

Nach dem Gottesdienst gibt es ein ge-
mütliches Beisammensein bei Kaffee & 
Kuchen. 

„Come together in faith, friendship & 
prayer!“ 

So lautet das Motto für den neuen Ju-
gendtreff „CROSS-POINT“, der alle vier 
Wochen wechselnd im Gemeindezentrum 
St. Vitus in  Hilchenbach oder im Johan-
nesheim in Kreuztal stattfindet.  

GEMEINSAM essen, Freunde treffen, 
Spaß haben und den Glauben teilen - 
darum geht es bei unseren Treffen! 
Komm einfach mal vorbei! 

Nächster Termin: Freitag, 2. Oktober, 
18:45 Uhr in Hilchenbach. 

Minibrot-Aktion 2026 

Brot teilen - Gutes bewegen 

Auch in diesem Jahr engagieren sich 
unsere Messdienerinnen und Messdie-
ner wieder bei der Minibrotaktion der 
Katholischen Landjugendbewegung im 
Erzbistum Paderborn.  

Mit dem Verkauf der kleinen Brote 
möchten die Jungen und Mädchen ein 
Zeichen der Solidarität setzen und Pro-
jekte für Menschen in benachteiligten 
Regionen unterstützen. 

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich 
eingeladen, sich an der Aktion zu beteili-
gen und nach den Sonntagsmessen am 
4. Oktober in der St. Vitus-Kirche in Hil-
chenbach und der St. Ludger und Hed-
wig-Kirche in Krombach sowie am 
Sonntag, 11. Oktober, nach der Sonn-
tagsmesse in der St. Johannes-Kirche in 
Kreuztal ein Minibrot gegen Spende 
mitzunehmen. Mit dem Kauf eines Bro-
tes leisten Sie einen wertvollen Beitrag 
für Menschen, die unsere Unterstützung 
brauchen. 

Die Messdienerinnen und Messdiener 
freuen sich über eine rege Beteiligung 
und danken allen, die die Minibrotaktion 
unterstützen! 

Kinder-Kasten 

Gottesdienst für Kinder 

Den nächsten Kindergottes-
dienst parallel zum Hochamt 
in der St. Johannes-Kirche in 

Kreuztal feiern wir am Sonntag, 11. Ok-
tober, um 9:30 Uhr bei der Spürbar-
Sonntag-Messe. 

 

Kindertreff in Krombach für alle Kin-
der ab dem 1. Schuljahr … 
Wenn nicht anders angegeben, treffen 
wir uns an einem Montag im Monat von 
16:00 bis 17:30 Uhr im Krombacher 
Pfarrheim. 
Ansprechpartnerinnen:  
Angelika Schmidt  
(Tel.: 02732/80122 
oder 1703552356 ) 
Maren Werner 
(Tel.: 017681788377) 
 
Montag, 12.Oktober: 
Wir schnitzen lustige Kürbis-
Gesichter ! 
Bringt bitte Essmesser- und Löffel und 
ein Knippchen mit. 
Kostenbeitrag 2,- € 

Zu den Gruppenstunden bitten wir 
um Voranmeldung, gerne per 
WhatsApp. 

Die Erstkommunionvorbereitung be-
ginnt wieder ! 
Nach den Herbstferien beginnt in unse-
rem Pastoralverbund die Vorbereitung 
auf die Erstkommunion im nächsten 
Jahr. Alle Familien mit Kindern, die im 
Zeitraum zwischen 01.07.2017 und 
30.09.2028 geboren sind, haben eine 

schriftliche Einladung zu einem ersten 
Eltern- Informationsabend am Mittwoch, 
23. September, um 20:00 Uhr im Johan-
nesheim Kreuztal bekommen.  
Weitere Infos gibt es bei Gemeinderefe-
rentin Christina Schreiber, Tel: 
02733/8144511, ch.schreiber@pv-
noerdliches-siegerland.de.  
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AUS UNSEREN PFARRGEMEINDEN 

PFARRGEMEINDE AKTUELL 

ST. JOHANNES BAPTIST  
KREUZTAL 

 

Hauskommunion  

… ist an jedem 1. Freitag im Monat und 
wird auf Wunsch gern zu allen gebracht, 
die aus gesundheitlichen Gründen nicht 
zur Messfeier in die Kirche kommen 
können. 

 

Zwischen Plaudern und Seelsorge 

Jeden Donnerstag von 14:30 Uhr bis 
16:30 Uhr in der Christus-Erlöser-Kirche 
möchten wir gern mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen - je nach Wetterlage 
finden Sie uns auf der Plauderbank oder 
in den Gemeinderäumen. 

 

Offene Kirche 

Die Christus-Erlöser-Kirche ist jeden Don-
nerstag von 14:30 bis 16:30 Uhr geöff-
net. Kommen Sie herein und nehmen 
sich Zeit, die illuminierte Kirche bei medi-
tativer Musik zu besuchen. Eine offene 
Kirche bedeutet Gastfreundschaft, Ruhe 
und Zeit für ein Gebet. 

 

Die Kleiderstube der Caritas im Ge-
meindezentrum der Christus-Erlöser-
Kirche 

… ist dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und donnerstags von 14:30 - 16:30 Uhr 
geöffnet. Kontakt: Gabriela Wiechert 
(Tel.:02732/26868, w_wiechert@t-
online.de) und Anette Fath (Tel.: 
02732/6326, anette-fath@online.de. 

 

Der Eine-Welt-Verkauf  

… für den Monat Oktober findet diesmal 
am Sonntag, 11. Oktober, nach der 
Messe um 9:30 Uhr in der Johanneskir-
che in Kreuztal, statt. 

Durch den Kauf fair gehandelter Waren 
nehmen Sie Anteil am Schicksal der 
Menschen in armen Regionen der Welt 
und sichern ihren Lebensunterhalt. Es 
ist ein Beitrag dazu, dass sie nicht zu 
Flüchtlingen aus wirtschaftlichen Grün-
den werden müssen. Wir freuen uns auf 
Ihre Besuch! 

ST. AUGUSTINUS KEPPEL  
HILCHENBACH * DAHLBRUCH * 

HERZHAUSEN 

 

Die Gruppe „Frauen in der Gemeinde“ 
lädt herzlich ein 

 Montag, 28. September und 12. Okto-

ber, 15:30 Uhr: Strickgruppe im Ge-
meindezentrum St. Vitus Hilchenbach 

 Freitag, 16. Oktober, 15:30 Uhr: Klön– 
und Kaffeetreff im Gemeindezentrum 
St. Vitus in Hilchenbach 

 Donnerstag, 1. Oktober, um 9:00 Uhr: 
Heilige Messe in der St. Augustinus-
Kirche gestaltet von der Gruppe 
„Frauen in der Gemeinde“; anschlie-
ßend treffen wir uns zum gemeinsamen 
Frühstück im Augustinusheim. 

 

Männerfrühstück  

Das nächste Männerfrühstück ist am 
Freitag, 2. Oktober, um 10:00 Uhr im 
Augustinusheim. Kostenbeitrag: 5,- € 
ohne Kaltgetränke. Anmeldung bitte bis 
zum Mittwoch vor dem Treffen bei Lud-
ger Dömer (Tel. 02733/53325) oder Paul 
Gerhard Kringe (Tel. 02733/891343).  

 

Herbstferien in der Bücherei 

In den Herbstferien vom 17. bis 28. Okto-
ber ist die Augustinusbücherei geschlos-
sen. 

 

Einfach noch auf einen Kaffee stehen 
bleiben ... 

Unsere Steh-Cafés mit Kaffee und Ge-
bäck vor der 
Kirche nach 
den Gottes-
diensten ge-
hen weiter. 
Die nächsten 
Termine sind:  

18. Oktober  St. Vitus 

24. Oktober  St. Anna 

25. Oktober  St. Augustinus 

 

Ökumenisches Stadtgebet 

„Gemeinsam beten - Gemeinsam hof-
fen!“ - unter diesem Motto laden wir ge-
meinsam mit den Hilchenbacher evange-
lischen Kirchengemeinden wieder herz-
lich zum nächsten Ökumenischen Stadt-
gebet am Freitag, 16. Oktober um 19:00 
Uhr ins Gemeindehaus der Freien Evan-
gelischen Gemeinde Hilchenbach ein. 

Ein ganz herzliches 

„Vergelt’s Gott!“ 

… gilt Herrn Ioan 
Bradu, der seinen 
langjährigen Dienst 
als Kommunionhelfer 
für die Krankenkom-
munion in unserer 
Pfarrgemeinde niederlegt. 

Ich danke Herrn Bradu für seinen Ein-
satz und sein wertvolles Engagement. 
Durch seine regelmäßigen Besuche 
hat er vielen kranken und älteren Men-
schen nicht nur die Kommunion ge-
bracht, sondern ihnen auch Zeit, Auf-
merksamkeit und Gemeinschaft ge-
schenkt. 

Für alles, was er während seines 
Dienstes für unsere Gemeinde und 
besonders für unsere kranken und 
älteren Gemeindemitglieder getan hat, 
danke ich Ioan Bradu von ganzem 
Herzen. Für die Zukunft wünsche ich 
ihm alles Gute und Gottes reichen 
Segen. 

Diakon Michael Freundt 

ST. LUDGER UND HEDWIG  
KROMBACH 

 

Rosenkranzgebet  

… ist an jedem Montag um 18:00 Uhr in 
der Krombacher Kirche.  

Im Rosenkranzgebet vertrauen wir Ma-
ria unsere Anliegen an und bitten auf die 

Fürsprache 
Marias da-
rum, dass 
Gott Glau-
be, Hoff-
nung und 
Liebe in 
uns stärken möge. Das Rosenkranzge-
bet steht allen Interessierten offen.  

Dankeschön-Kollekte für die Mess-
dienerinnen und Messdiener 

Am Sonntag, 11. Oktober, ist die Kollek-
te im Hochamt um 9:30 Uhr in der St. 
Johannes-Kirche für die Messdienerar-
beit in unserer Pfarrgemeinde bestimmt 
in Anerkennung deren zuverlässigen 
und gewissenhaften Dienstes am Altar. 
Die Mädchen und Jungen freuen sich 
über eine Anerkennung ihres Engage-
ments in der Pfarrgemeinde, beim Pfarr 

 

 

 

 

 

fest und Martinszug, beim Familientag, 
beim Kinderkarneval … und natürlich in 
der St. Johannes– und in der Christus-
Erlöser-Kirche. 
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BITTE BEACHTEN 

Der Notdienst ist ein wöchentlich 
wechselnder Bereitschaftsdienst 
unsers Pastoralteams. Unter der 
Rufnummer 02733/2868280 erreichen 
Sie einen Ansprechpartner, wenn Sie 
in einem Notfall seelsorgliche Hilfe 
benötigen. 

NOTDIENST 

Herausgeber 
Pastoralverbund  
Nördliches Siegerland 
Wittgensteiner Str. 109 
57271 Hilchenbach 
Tel.: 02733/51127 
Fax: 02733/814526 
E-Mail: buero@pv-noerdliches-
siegerland.de 
V.i.S.d.P. 
Diakon Michael Freundt 
 

Redaktion 
Brigitta Krämer 
 
So erreichen Sie uns: 
 

Pfarrbeauftragter 
Diakon Michael Freundt 
Tel. 02733/8144510  
Mobil: 0160/90567006 
m.freundt@pv-noerdliches-siegerland.de 

 

Moderierender Pfarrer 
Pfarrer Stephan Berkenkopf 
Tel.: 02751/444692 
pfarrer@pv-wittgenstein.de 

 

Pastor im Pastoralverbund 
 Pastor Lukas Hellekes 
 Tel.: 02732/591641 

l.hellekes@pv-noerdliches-siegerland.de 
 

Pastor im Pastoralverbund 
 Pastor Dr. Yesudasan Remias 

Mobil: 01625459122 
y.remias@pv-noerdliches-siegerland.de 

 

Diakon im Pastoralverbund 
Gerhard Josef Möller 
Mobil: 0151/20192181 
g.j.moeller@pv-noerdliches-siegerland.de 
 

Gemeindereferentinnen  
im Pastoralverbund 
 

Christina Schreiber 
Tel.: 02733/8144511 
ch.schreiber@pv-noerdliches-
siegerland.de 
 

Regina Tanger 
Tel.: 0173/2038804 
r.tanger@pv-noerdliches-siegerland.de 

Verwaltungsleiter des 
Gemeindeverbandes Mitte 
im Erzbistum Paderborn 

Sebastian Reichling 
Tel.: 0291/9916-8346 
Mobil: 0160 98149118 
sebastian.reichling@gvmitte.de 
 

Pastoralverbundsbüro 
Brigitta Krämer 
Karin Hambloch 
Patrizia Gintikas 
Sonja Sting 
 
Wittgensteiner Str. 109 
57271 Hilchenbach 
Tel.: 02733/51127 
Fax: 02733/814526 
Mail: buero@pv-noerdliches-siegerland.de  

 
Bürozeiten: montags 15:30 bis 17:30 
Uhr, dienstags, mittwochs und donners-
tags 10:00 bis 12:00 Uhr 

 

Kontaktbüro Kreuztal  
Vorübergehend geschlossen! 
 

Kontaktbüro Krombach 
Vorübergehend geschlossen! 

 

Bankverbindungen 
Katholische Kirchengemeinde  
St. Augustinus Keppel 
Sparkasse Siegen 
IBAN DE29 4605 0001 0068 0023 02  
 
Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist 
Sparkasse Siegen 
IBAN DE11 4605 0001 0010 0034 16 
 
Kath. Kirchengemein-
de St. Ludger und 
Hedwig Krombach  
Volksbank  
in Südwestfalen eG 
IBAN DE 20 4476 1534 
3808 0368 07 

INFOS AUS DER CHRSITLICHEN WELT 

ÜBER DEN KIRCHTURM GESCHAUT 

Im Rahmen der Reihe Kir-
chen und Kino wird am Mitt-
woch, 21. Oktober, um 
19:00 Uhr der Film „KARLA“ 
im Kulturhaus Lÿz, St.-
Johann-Str. 18, 57074 Sie-
gen) präsentiert.  
Weitere Informationen un-
ter: https://kirchen-und-
kino.de/film-2-karla. 

 Die nächste Pfarrnachrichten-Ausgabe 

erscheint am 25. Oktober und ist bis 
zum 22. November gültig. Alle Infos 
für diesen Zeitraum bitte bis zum  
6. Oktober im Pastoralverbundsbüro 
einreichen. 

 Die Orte und Termine für die Gräber-
segnungen an Allerheiligen standen 
zum Redaktionsschluss der Pfarrnach-
richten noch nicht endgültig fest. Die 
entsprechenden Infos werden so bald 
wie möglich auf unserer Pastoralver-
bundshomepage und auf Aushängen 
in unseren Kirchen veröffentlicht. 

Veranstaltungshinweise des Geistli-
chen Zentrums Franziskus auf der 
Eremitage  

Zum 800. Todestages des Heiligen 
Franziskus 

Am Samstag, 3. 
Oktober, ist der 
800. Todestag 
des hl. Franzis-
kus von Assisi. 
Wir werden den 

Transitus – den Übergang vom Leben 
ins ewige Leben um 19.00 Uhr in der 
Klosterkirche feiern. Herzliche Einla-
dung dazu! 

Ebenso herzlich laden wir ein zur Feier 
des Hochfestes zum 800. Todestag des 
heiligen Franziskus am Sonntag, 4. Ok-
tober, um 14:30 Uhr in der Klosterkirche 
mit anschließendem Kaffeetrinken. 

Neuer Glaubenskurs für alle Interes-
sierten am katholischen Glauben 

Von Oktober 2026 bis Ostern 2027 bie-
ten wir in Zusammenarbeit mit dem pas-
toralen Raum Siegen Freudenberg ei-
nen Glaubenskurs an. 

Der Kurs richtet sich an alle, die Interes-
se am katholischen Glauben haben und 
mehr erfahren möchten. Das können 
Menschen sein, die schon zur Katholi-
schen Kirche gehören, insbesondere 
aber auch jene, die darüber nachden-
ken, in die Katholische Kirche (wieder-)
aufgenommen zu werden. So kann sich 
der Kurs auch zur Vorbereitung auf das 
Sakrament der Taufe und/oder der Fir-
mung eignen. 

Weitere Informationen und die genauen 
Termine finden Sie unter 
www.eremitage-franziskus.de.  


